
Verfahrensablauf bei Änderung  
einer Deponie oder ihres Betriebes 

(Erklärung zur Abbildung für sehbehinderte Menschen) 

 

Das Bild zeigt ein Diagramm, das die drei möglichen Verfahrensabläufe bei einer Änderung 
einer Deponie darstellt. Ausgangspunkt ist das Textfeld „Änderung einer Deponie oder ihres 
Betriebs“ in der obersten Ebene. Von hier aus verzweigt sich das Diagramm senkrecht nach 
unten in die verschiedenen Verfahrensabläufe. 

Das oberste Textfeld verzweigt sich in der Ebene darunter in die beiden Textfelder „wesent-
liche Änderung“ und „unwesentliche Änderung“. Der Zweig „unwesentliche Änderung“ endet 
in der Ebene darunter mit dem Textfeld „Anzeige“.  

Das Textfeld „wesentliche Änderung“ verzweigt sich in der Ebene darunter in die beiden 
Textfelder „Ausnahme“ und „Grundsatz“. Der Zweig „Grundsatz“ endet in der nächsten 
Ebene mit dem Textfeld „Planfeststellung“.  

Der Zweig „Ausnahme“ führt in der folgenden Ebene in ein zweizeiliges Textfeld. In der 
ersten Zeile steht „Grundsatz: Ermessen“, in der zweiten Zeile steht „Ausnahme: faktische 
Entscheidungsbindung“. Dieser Zweig führt weiter in das darunter führende Textfeld „§ 74 
Absatz 6 Verwaltungsverfahrens-Gesetz (VwVfG)“ und in das darunter folgende Textfeld 
„Änderung kann keine erhebliche nachteilige Auswirkung auf ein Schutzgut haben“. Der 
Zweig endet in der darunterliegenden Ebene mit dem Textfeld „Plangenehmigung“. 


